
Frühlingssonntag im Jungfernheidepark 
 

Telefone am Ohr: Sprachengewimmel. 
Chinesisch-spanisch-russisch. 

Fahrräder und ein Pudel mit rotem Leibchen. 
Beach-Volleyball und wandelnde Pärchen. 

 
Die Szenen wechseln schnell. 

Ich schließe die Augen und bin an meinem Ort. 
An einem Sonntagabend im Frühling. 

In der lebhaften Stille auf mich konzentriert. 
 

Feuchtigkeit dampft aus der Erde. 
Sonne leuchtet durch das Blätterwerk. 

Bäume spiegeln sich im Wasser. 
Wind kräuselt den See. 

 
Wo im Sommer die Teichrosen blühen, 

fischen Kinder im Wasser nach ihren Schiffchen, 
schwimmt buntes Gefieder vorbei, 

läuft eine Joggerin im gemütlichen Trab, 
zwitschern Vogelstimmen. 

 
Was stört es mich - 

um meine Bank herum liegen Zigarettenkippen. 
Zwischen den Latten stecken blaue Kronkorken. 

In der Rückenlehne klafft eine Lücke. 
Es fühlt sich unbequem und gegenwärtig an. 
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